
Begegnung mit Böhmen 
 
B B ein Prospekt, der zufällig sich fand, 
er führte uns an den Moldaustrand. 
Neugierig entstiegen wir in Bayerisch Eisenstein der Bahn, 
da nahm sich schon Erwin unserer an. 
Ein Bus, schon etwas in die Jahre gekommen, 
der aht uns dann aufgenommen. 
Die junge Moldau lud zu Rast, 
da hätte Dvorak´s Musik gut gepasst. 
Der Recorder nur jaulte, wir sahen uns an, 
die Blicke sich trafen, das fängt ja gut an! 
 
Abends in der Runden, der Chef erklärte Ideen und Programm, 
wir stellten uns vor und dann fing es wirklich gut an! 
Fasziniert folgten wir den Reisebgleitern duch das Land, 
die Menschen, Kultur, Literatur und Gesang, 
einmalig in diesem zusammenklang. 
Das Aufspüren und die Begegnung mit besonderen Menschen 
Berührte uns tief, prägende Eindrücke bis heut´intensiv. 
 
Ob Tschechien, Polen, Slowakei 
Unerwartete „Schmankerl“ waren immer dabei. 
Gegen dieses Konzept kein „Highlight“ kommt dagegen an, 
nachh 11 Reisen mann- frau das sagen kann. 
Gratulation und Dank, Ihr tollen Reiseleiter – mal ernst, mal heiter 
Machtt in diesem Sinne weiter! 
Wir bleiben treu, geben den Senf dazu und hoffen: 
Ende noch lange offen .... 
 
 
Lieber Erwin, 
alle guten Wünsche für die nächsten 20 Jahre, das kommt ja auch uns zugute! 
Dir und Deiner recht herzliche Grüße aus dem heiligen Kölle. 
 
V. und S. H. 
 


